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Mein Name ist Astrid Wallmann und ich bin die 
Präsidentin des Hessischen Landtages. 

In diesem Heft wird dir unser Landtagslöwe 
Leo eine Menge über Politik erzählen. Die wird 
nämlich nicht nur in Berlin für Deutschland, 
sondern auch hier in Wiesbaden für Hessen  
gemacht. 

Dafür ist der Hessische Landtag zuständig. 
Er hat seinen Sitz im Wiesbadener Stadtschloss 
und den Nachbargebäuden. 

Du bist herzlich eingeladen, uns hier zu  
besuchen!

Hallo! 
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Hessen ist eines von 16 Bundesländern in 
Deutschland. 

      Die Landeshauptstadt ist Wiesbaden. Hier 
findest du den Hessischen Landtag. Weißt du, 
wo die anderen Bundesländer liegen?

Trage die Zahlen in die Felder ein:

1 Baden-Württemberg
2 Bayern
3 Berlin
4 Brandenburg
5 Bremen
6 Hamburg
7 Hessen
8 Mecklenburg-Vorpommern 
9 Niedersachsen
10 Nordrhein-Westfalen
11 Rheinland-Pfalz
12 Saarland
13 Sachsen
14 Sachsen-Anhalt
15 Schleswig-Holstein
16 Thüringen4
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Das Wappen
Jedes Bundesland hat ein eigenes Wappen. 

Auf dem hessischen Wappen ist ein Löwe abgebildet:  
der Hessenlöwe.

Dieses Wappen gibt es schon sehr lange. Hier siehst du 
drei Löwenbilder. Welches ist der richtige Hessenlöwe?

Trag hier die Nummer ein.
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Jedes deutsche Bundesland hat ein eigenes Parlament. In Hessen ist 
das der Hessische Landtag. Landtag ist ein sehr alter Begriff. Er besteht 
aus den Worten Land und Tag. Land steht für das Gebiet, also zum Bei-
spiel Hessen. Tag steht für einen festen Termin, an dem früher „Recht  
gesprochen wurde“.

Zu diesem Termin kamen Leute zusammen, um sich zu besprechen, 
also „zu tagen“. Daher kommt auch das Wort Tagung.

Im Hessischen Landtag treffen sich Politikerinnen und Politiker aus ganz 
Hessen, um zu tagen. Das heißt: Sie besprechen gemeinsam, was wichtig 
für Hessen ist.

Diese Personen nennt man Abgeordnete oder auch Volksvertreterinnen  
und Volksvertreter.
   

Der Landtag
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Damit die Abgeordneten fair zusammenarbeiten, 
brauchen sie Regeln, an die sich alle halten.

Beim Fußball sorgen die Schiedsrichterin oder 
der Schiedsrichter dafür, dass alle die Spielregeln 
einhalten. Im Landtag ist das die Aufgabe der  
Präsidentin Astrid Wallmann.

Die Landtagspräsidentin ist die Chefin des Hauses. 

Sie leitet die Plenarsitzungen und empfängt die  
Gäste des Landtages.

Die Präsidentin 
des Landtages

ASTRID WALLMANN

Präsidentin des 
Hessischen Landtages
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Im Landtag arbeiten 133 Abgeordnete. Sie wurden von 
den Bürgerinnen und Bürgern Hessens gewählt.

Die Abgeordneten entscheiden stellvertretend für alle 
Menschen, die in Hessen leben, was verbessert oder 
verändert werden soll.

Schließlich können ja nicht alle Menschen gemeinsam 
im Landtag beraten, diskutieren und Entscheidungen 
treffen.

Die Abgeordneten während der ersten Sitzung der 21. Wahlperiode
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Die Idee der Demokratie ist schon sehr alt. Bereits 
vor mehr als 2000 Jahren gab es Menschen, die es 
als ungerecht empfanden, dass nur einer oder wenige 
die ganze Macht hatten, zum Beispiel ein König.

Die Menschen forderten: Alle sollen mitbestimmen 
können, was im Land passiert.

In einer Demokratie haben alle dieselben Rechte 
und Pflichten.

Es hat aber sehr lange gedauert, bis sich in vielen 
Ländern die Demokratie durchgesetzt hat.

Deutschland ist ein demokratisches Land.  
Das Wort „Demokratie“ kommt aus dem Griechischen: 

„Demos“ heißt Volk und „Kratos“ heißt Herrschaft.
 Übersetzt bedeutet das „Herrschaft des Volkes“.

D E M O K R AT I E
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Die Bürgerinnen und Bürger, die in Hessen
leben und über 18 Jahre alt sind, wählen alle 
fünf Jahre die Abgeordneten des Hessischen 
Landtages. Kinder dürfen noch nicht wählen.

Das geht so: 
Am Wahltag gehen die Wahlberechtigten zum 

Wahllokal. Oft ist das eine Schule oder ein 
Rathaus. Im Wahllokal gibt es Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer. Sie prüfen, ob man wählen darf.

Die Wahlberechtigten bekommen dann den 
Stimmzettel. Mit dem Stimmzettel geht man  
in eine Wahlkabine. Das ist ein kleiner abge-
trennter Bereich im Wahllokal, in dem man  
unbeobachtet ist.

Auf dem Zettel kreuzt man an, welche Person 
und welche Partei man wählen will. Niemand  
soll dabei zusehen, denn die Wahl ist geheim. 
Man darf wählen, wen man will.

Den Zettel wirft man in die Wahlurne, einen  
großen Kasten mit Schlitz. Dann hat man  
gewählt.
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Die Ausschüsse

Abgeordnete, die sich mit einem Thema  
besonders gut auskennen, arbeiten in 
Ausschüssen zusammen. Die einen treffen 
sich beispielsweise im Kultuspolitischen 
Ausschuss, die anderen im Ausschuss für  
Landwirtschaft und Umwelt.

Im Kultuspolitischen Ausschuss sitzen 
Abgeordnete zusammen, die sich mit dem 
Schulwesen in Hessen gut auskennen. Sie 
beraten darüber, ob die Schulen einen guten 
Unterricht anbieten – oder welche Schulen 
mehr Lehrerinnen und Lehrer brauchen.

Es gibt noch weitere Ausschüsse, die sich 
zum Beispiel mit Themen wie Europa, Gesund-
heit, Tierschutz und Sicherheit beschäftigen.

Gesetze verabschieden

Gesetze sind Regeln, an die sich alle 
Bürgerinnen und Bürger halten müssen.  
Es gibt zum Beispiel ein Polizeigesetz, ein 
Feuerwehrgesetz und ein Schulgesetz. 

Wenn die Mehrheit der Abgeordneten einen 
Vorschlag gut findet, wird daraus ein Gesetz.

Die Plenarsitzung

Alle 133 Abgeordneten treffen sich regelmäßig 
im Plenarsaal zu einer Plenarsitzung. In 
dieser Sitzung besprechen sie die Vorschläge 
der Abgeordneten. Manchmal streiten sie sich 
dabei auch.

Aber zum Schluss kommen sie meist zu einem 
guten Ergebnis. 

Die Abgeordneten besprechen im Landtag Themen, die das Land Hessen und 
die Menschen, die hier leben, betreffen. Alle Abgeordneten dürfen Vorschläge 
machen. Darüber wird dann abgestimmt. Und wenn es Probleme gibt, wird 
nach Lösungen gesucht. Das nennt man Politik.
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Wie in einer Klasse gibt es auch im 
Landtag eine Sitzordnung.
   
Wer eine ähnliche Meinung hat, 
sitzt zusammen. Meist sind es 
Mitglieder einer Partei. Im Landtag 
heißt so eine Gruppe Fraktion. 
Es gibt zurzeit fünf Fraktionen. 
Man kann aber auch Mitglied des  
Landtages sein, ohne einer Fraktion 
anzugehören.

Die  
Fraktionen

3

4

Freie 
Demokraten

fraktionslos

CDU

AfD
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1 
Hier sitzt die Präsidentin des Land-

tages. Sie leitet die Plenarsitzung und 
passt auf, dass sich die Abgeordneten 
gegenseitig zuhören, nicht schimpfen 

und niemanden beleidigen. Wenn es 
zu laut wird, läutet die Präsidentin mit 

einer großen Glocke.

2
Die Abgeordneten, die eine Rede 

halten möchten, gehen nach
 vorne an das Redepult.

3
Auf der Regierungsbank sitzen der 

Ministerpräsident sowie seine  
Ministerinnen und Minister. Alle 

haben ein bestimmtes Fachgebiet,  
in dem sie sich besonders gut 

 auskennen, zum Beispiel Finanzen, 
Umwelt, Wirtschaft oder auch  

Schule. Unterstützt werden sie  
dabei von ihren Staatssekretärinnen 

und Staatssekretären.

4
Diese Person notiert alles, was im  

Plenarsaal gesagt wird, in einer  
speziellen Kurzschrift. Das ist die  

Stenografin oder der Stenograf. 

1

2

3

4

BÜNDNIS 90 /  
DIE GRÜNEN

SPD

13



Der Landtag und die Landesregierung haben 
unterschiedliche Aufgaben.

Der Landtag macht die Gesetze und die 
Landesregierung sorgt dafür, dass die Gesetze 

und Vorhaben organisiert und umgesetzt werden.

An der Spitze der Landesregierung steht die Minister-
präsidentin oder der Ministerpräsident.

Wie wird man Ministerpräsidentin 
oder Ministerpräsident?

Das geht so: Nach jeder Landtagswahl sprechen die 
Parteien miteinander, die zusammen eine Mehrheit 
im Landtag haben und eine Regierung bilden wollen. 
Diese Parteien können mit ihrer Mehrheit die Minister-
präsidentin oder den Ministerpräsidenten wählen.

Im Jahr 2024 wählten CDU und SPD den Abgeordneten 
Boris Rhein (CDU) zum Ministerpräsidenten. Hier  

vereidigt Landtagspräsidentin Astrid Wallmann den  
Ministerpräsidenten.
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Der Haushaltsplan

Im Haushaltsplan legt der Landtag fest, wie viel Geld 
die Regierung im nächsten Jahr ausgeben darf. Der 
Landtag bestimmt auch, wofür das Geld ausgegeben 
werden darf, zum Beispiel für die Polizei oder die  
Schulen.

Die Landesregierung

Der Ministerpräsident ernennt die  
Ministerinnen und Minister. Alle 
zusammen bilden die Landesregierung. 
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2

Hier siehst du zwei Bilder. Im rechten Bild sind 
sieben Fehler eingebaut. Findest du sie?

Jetzt kennst du das Wappen von Hessen, aber wie würde dein 
Landeswappen aussehen? Hier hast du Platz zum Malen.
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3 Hast du das Heft komplett durchgelesen? Dann weißt du 
bestimmt, welches Wort in den folgenden Sätzen gesucht wird.

Hessen ist ein                                  .

Wiesbaden ist die          von Hessen.

Im Schloss am Wiesbadener Schlossplatz befindet sich der                          . 

Jedes Bundesland hat ein eigenes             . 

Astrid Wallmann ist die                                    des Hessischen Landtages.

Bei einer Wahl wirft man den Stimmzettel in die       .

Politikerinnen und Politiker, die im Landtag arbeiten, sind           .

Was Abgeordnete im Landtag machen, nennt man            .

Zur           kommen alle Abgeordneten  
regelmäßig zusammen. 

Regeln, an die sich alle halten müssen, nennt man auch        .

Lösungswort: Die Abgeordneten treffen sich im              . 
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Viele Besucherinnen und Besucher kommen in den 
Landtag, auch Kinder und Jugendliche. 

Von der Besuchergalerie aus sehen sie zu, wie die 
Abgeordneten diskutieren und Beschlüsse fassen. 

Sie können sich aber auch die historischen Räume 
des Landtages anschauen. 
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Planspiel  
„Der Kinder-Landtag“
Einen Tag lang Abgeordnete sein? Das geht im Hessischen 
Landtag. Manchmal ist der Plenarsaal nur für Schülerinnen 
und Schüler geöffnet. Sie dürfen dann „Parlament“ spielen.

Am Redepult können sie ihre
Ideen erläutern, diskutieren und 
abstimmen.

Die Kinder-Abgeordneten beraten 
zum Beispiel über das Thema 

„Soll es eine einheitliche Schul-
kleidung geben?“.

Ein Kind übernimmt die Rolle der Landtags-
präsidentin oder des Landtagspräsidenten 
und leitet die Plenarsitzung. 
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Auch deine Klasse kann den Hessischen Landtag besuchen 
und sich für das Planspiel „Der Kinder-Landtag“ anmelden.

Deine Lehrerin oder dein Lehrer schreiben hierzu am besten 
eine E-Mail an besuch@ltg.hessen.de.. 

Das Thema, über das ihr diskutieren möchtet, könnt ihr euch 
selbst aussuchen. Dafür gibt es Arbeitsblätter, die ihr für den 
Unterricht verwenden könnt. 

Mögliche Themen sind:

• Gesundes Pausenbrot
• Schulkleidung
• Bewegte Pause
• Kinderrechte  

Natürlich dürft ihr euch auch ein Thema ausdenken.

Hier gibt es viel Wissenswertes rund 
um das hessische Parlament zu  

entdecken und wir halten euch über 
Neuigkeiten auf dem Laufenden!

Klickt euch rein auf 
die Jugendwebsite 

des Landtages!

www.junger-hessischer-landtag.de

Lösungen

Seite 5: Das richtige Landeswappen ist Nr. 3.

Seite 16: Seite 17: Die gesuchten Begriffe 
lauten nacheinander: Bundes-
land, Landeshauptstadt, Landtag, 
Parlament, Präsidentin, Wahl urne, 
Abgeordnete, Politik, Plenar-
sitzung, Gesetze, Plenarsaal.
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